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Es tut sich etwas an der Lichtenrader Chaussee 

Bauvorbereitungen für das neue Schulgebäude in Großziethen haben begonnen 

 

Das lange Warten hat ein Ende. Wer in den letzten Tagen aufmerksam am Bauplatz des neuen Schul-

gebäudes in Großziethen vorbeigefahren ist, konnte sehen: Auf dem Feld zwischen Lichtenrader 

Chaussee, Friedensweg und Sportplatz sind inzwischen Markierungen erfolgt und seit gestern werden 

erste Bauvorbereitungen für die zukünftige Erschließungsstraße getroffen.   

Damit wird nun für alle ersichtlich, dass 

das lange Warten – verbunden mit der 

einen oder anderen Unsicherheit – endgül-

tig vorbei ist. Der Bauantrag für die Errich-

tung des neuen Schulgebäudes unseres 

Evangelischen Gymnasiums wurde Mitte 

Januar 2013 gestellt und somit dürfte dem 

feierlichen ersten Spatenstich nichts mehr im Wege stehen. Dieser ist für Dienstag, den 23. April 2013 

geplant. Bis dahin werden auch die Baustellen der beiden Neubauten an der Lichtenrader Chaussee – 

Evangelische Schule und Sporthalle der Gemeinde – schon eingerichtet sein. 

Wir freuen uns sehr, denn damit wird das neue Schulgebäude wie geplant zum Schuljahresbeginn 

2014/2015 fertig gestellt werden und unsere Schüler können im August 2014 aus ihrer ‚Container-

schule‘ in Waßmannsdorf in ein dauerhaftes Schulgebäude nach Großziethen umziehen. 

Die Finanzierung für das Bauprojekt steht und beinhaltet neben 

der reinen Errichtung des Gebäudes auch die für den Schulbe-

trieb nötige Ausstattung. In den kommenden Monaten wird es 

für uns als Förderverein nun darum gehen, bestimmte Zusatz- 

und Sonderwünsche an die Ausstattung zu finanzieren. Der För-

derverein hat deshalb bereits damit begonnen – gemeinsam mit 

der Schulstiftung und einem externen Berater – Konzepte für die 

Gewinnung von Sponsorengeldern auszuarbeiten. 

Wir werden zu diesem Thema kurzfristig noch einmal auf Sie alle 

zukommen, denn es geht auch darum, das ‚Netzwerk aus dem 

Kreis der Mitglieder‘ zu nutzen, um potentielle Geldgeber und 

Interessenten für viele kleine Projekte zu gewinnen. 

 

Ihr 

Förderverein Evangelisches Gymnasium Schönefeld e.V. 


